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1.       Szene: Die beiden Wächter  am Grab 

Die Wächter unterhalten sich 
D:               Jetzt müssen wir uns wieder die Nacht um die Ohren schlagen, nur um 
eine Leiche zu bewachen. 

                    Was soll denn das Trara? 

M.                         Das ist doch Jesus! Hast du noch nichts von ihm gehört? 

D:               Nein, wieso denn? 

M:              Das ist doch der, der von sich sagt, er wäre Gottes Sohn!

D:              Ach so, der Spinner. Und was haben wir dann hier zu suchen? 

M:              Die Hohenpriester haben Angst, dass die Jünger ihn klauen und 
behaupten, er wäre auferstanden. 

D:               Und was glaubst du? 

M:               Ich ......  weiß ........ nicht ......

Krach, Blitz, Erdbeben. Die Wächter fallen um. 

Kleine Pause 

M:               (etwas benommen) Was ist denn hier passiert? – Das Grab ist auf!!! 

D:                Und die Leiche ist auch weg!

M:                Was machen wir jetzt? 

D:                 Wir müssen dem Hohen Rat Bericht erstatten. 

beide gehen vom Grab weg 

2.       Szene: Die Wächter unterwegs 

 

M:               Ähm ... eh ... was ist, wenn Jesus doch auferstanden ist? 

D:                 Stell dich nicht so an! Wir müssen jetzt Meldung machen.

M:                Nee, nee! Damit will ich nichts zu tun haben. Ich verschwinde lieber.
(geht ab.) 

 

3.       Szene: Wächter beim Hohen Rat 

 



Hoher Rat 1:     Was willst   d u  denn hier? Warum bist du nicht auf deinem Posten? 

D:                     Äh ...  die Leiche ... das Erdbeben  ......  der Stein .... 

Hoher Rat 2:     Jetzt  mal ganz langsam und der Reihe nach. 

D:                      Also, ich  stand auf meinem Posten. Ich glaub ich hab Schritte 
gehört. Plötzlich ein Blitz,

                           ein Krach und alles war schwarz um mich herum. 

Hoher Rat 1:     Und dann? 

D:                      Als ich aufwachte, war das Grab offen und die Leiche weg. 

Hoher Rat 2:     Hast du irgendwas Verdächtiges gesehen ? 

D:                      (zögernd)  Da war was, aber ....   Ich weiß nicht!   

Hoher Rat 1:      Du kannst gehen, wir werden beraten, was zu tun ist. 

D                       geht ab. 

4. Szene:  Besprechung des Hohen Rates

 

Hoher Rat 1:      Da hat Pilatus aber wirklich die letzten Flaschen als wachen 
abgestellt. Jetzt ist die  Leiche doch 

                           weg! 

Hoher Rat 2:      Genau das wollten wir verhindern. Jetzt haben die Jünger die Leiche
gestohlen und werden 

                            behaupten, Jesus sei auferstanden. 

Hoher Rat 1:       Hm .... meinst du wirklich, die hätten nach allem, was passiert ist, 
noch den Mut dazu? 

Hoher Rat  2:      Wenn die Jünger ihn aber nicht gestohlen haben, was ist dann mit 
ihm passiert? Irgendwo 

                             muss er doch geblieben sein! Genau genommen haben wir keine 
Beweise, keine Spuren, 

                            keinen Täter, keine Zeugen – Nichts! Nur das leere Grab!   

Hoher Rat  1:      Und was heißt das?

4.        Szene:  Die Wachen  ein paar Jahre später 

Die Wachen kommen aus verschiedenen Richtungen, rempeln aus Versehen 
zusammen 

D:                         Oh,  Entschuldigung! ..... Ach, sag mal,  -  kennen wir uns nicht? 

M:                         Wir?  Ja!  Ja doch! Haben wir nicht vor ein paar Jahren zusammen
das Grab Jesu bewacht? 

D:                          Als das Erdbeben war -  und die Leiche war weg! 

M:                         Sag mal, du hast doch dann noch Meldung gemacht. Wie ging das
denn weiter? 

D:                          Ich hab gesagt, was passiert ist und was ich gesehen habe – das 
war’s. Beweise gab’s ja keine 



-          und Zeugen auch nicht .  

M:                          Zeugen für die Auferstehung nicht, aber Zeugen für den 
Auferstandenen! 

D:                        Häh??  Versteh‘ ich nicht. 

M:                        In zwischen ist der Auferstandene Jesus vielen Menschen 
erschienen. Und die Jünger sind auf 

                            einmal wie umgekrempelt. Mutig erzählen sie überall, dass Jesus 
von den Toten auferstanden 

                            ist und lebt!
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